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Dicranota (Rhaphidolabina) claripennis (Verrall, 1888)
—neu für Mitteleuropa

(Diptera, Nematocera, Limoniidae)

Von Hans Mendl

Als ich vor kurzem eine kleine Limoniiden-Sendung aus Schlitz/Hessen

durcharbeitete, die ich durch Herrn Dr. R. Wagner aus den Emergenzauf-
sammlungen am Breitenbach zur Nachkontrolle oder Determination erhielt, war
ich sehr überrascht, darunter ein Pärchen von Dicranota (Rhaphidolabina) clari-

pennis (Verrall) vorzufinden. Da mir diese Art bisher stets nur aus westeuropäi-
schen Ausbeuten bekannt war, lag zuerst die Vermutung nahe, hier könnte
eventuell irrtümlich Material vertauscht worden sein. Doch durch eine nachge-
reichte Fundliste, nach der diese Art vom 18. 8. bis zum 18. 10. 1982 regelmäßig,

wenn auch nur in Einzelexemplaren, im Oberlauf des Breitenbaches (rd. 270 m
NN) aufgetreten ist, war jeder Zweifel ausgeräumt. Damit ist Dicranota (Rha-
phidolabina) claripennis erstmals für Mitteleuropa nachgewiesen.

Meldungen dieser Art wurden bisher nur sehr vereinzelt bekannt:
1. Verrall (1888/99), bei der Beschreibung der Art: „ . . . I cought one at Frant

on June 4th, 1886, and then found it abundant in Wales, especially about Bar-
mouth, early in June, 1887. Professor Mi k showed me last January some
Austrian specimens . .

."

Im Alpenraum konnte aber bisher nur D. (Rh.) lucidipennis (Edwards) gefun-
den werden, eine Art, die erst 1921 von ersterer abgetrennt wurde.
2. Goetghebuer & Tonnoir, 1921/57: „T. claripennis Verr. —Foret de

Soignes (Brux.); Hockai (Subalp.); 7—9."

3. P i e r r e , 1924/134: „ . . . Angleterre, Belgique en juillet, septembre." (Keine
Funde für Frankreich!)

4. Edwards, 1938/57: (Nur Angaben für England!) „V—VIII".

5. C o e , 1950/33: „...Common locally. Generally distributed. 5—10 ...clari-

pennis Edwards" (Autorenname verwechselt!)

6. Theowald, 1971/233: „P. (Ludicia) claripennis (Verrall). Erstnachweis
für Holland: 1(5 Holst, 13. VIII. 1955. . .

" Zudem „vereinzelt" . . . „in kalten

und mit mehreren subalpinen Pflanzen- und Tierarten versehenen Hochmoo-
ren (rd. 900 m) des Hohen Venn/Belgien."
In meiner Sammlung befinden sich Belege dieser Art aus folgenden Ländern:
Südspanien: Zwischen 1400 und 1650 m, 27. 5.-5. 6. 1975, leg. G. Thei-

s c h i n g e r.

Südfrankreich : Pyr. Orient., WPerpignan, 9. 7. 1978, leg. RWagner.
Irland: Gebiet um Killarney (250—300 m), 11.— 19. 6. 1983 und 19. bis

20.8.1981; Knockmealdown Mountains (rd. 350 m), 17.8.1981; Wicklow Moun-
tains (bei rd. 300 m), 7. 6. 1982 und 18. 8. 1981; alle leg. H. Mendl.

Aus dem Alpenbereich kenne ich bisher nur D. (Rh.) lucidipennis (Edwards),
aus Süditalien und Sardinien nur D. (Rh.) trifurcata (Edwards).

Überraschend finde ich es, daß bei Thomas in seinen umfangreichen Auf-
sammlungen, vor allem aus den Pyrenäen D. (Rh.) claripennis nicht vertreten

ist. Ebenso verwundert mich, daß unter den Funden von Caspers & Noll
mit 128 Arten aus dem Naturpark Kottenforst-Ville bei Bonn, nur rund 70 km
Luftlinie vom Zentralbereich des Hohen Venn entfernt, diese Spezies nicht, da-
gegen aber D. (Rh.) lucidipennis angeführt ist.

Es ist sehr beachtlich, daß nun aus der Schlitzer Gegend, immerhin etwa
250 km östlich des Hohen Venn, D. (Rh.) claripennis nachgewiesen werden konn-
te, vor allem, weil sie damit zum ersten Mal für Mitteleuropa mit ihrem bisher
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Bisher bekannte Verbreitung von Dicranota (Rhaphidolabina) claripennis (Verrall) in

Europa. £ —Eigenes Material, coli. Me n d 1 und coli. Limnolog. Flußstation Schlitz/

Hessen); (J —Angaben aus der Literatur.

östlichsten Vorkommen registriert ist. Offensichtlich hat sie eine sehr ausge-
dehnte Flugzeit. Wurden bisher in der Literatur die Monate Mai bis Oktober an-
gegeben, so zeigt sich ihre Phaenologie aus den Schlitzer Fängen von 1982 und
1983 insofern sehr bemerkenswert, daß sie dort bereits ab 23. 3. bis zum 14. 5.,

dann jedoch erst wieder nach dreimonatiger Pause vom 18. 8. bis zum 18. 10.

nachgewiesen werden konnte.
Ob es sich hier möglicherweise um zwei Generationen handelt, das sei einer

speziellen Untersuchung vorbehalten.
Es ist zu erwarten, daß in Zukunft diese interessante Art noch an weiteren

Stellen unserer Mittelgebirge anzutreffen sein wird.
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Tagungen

Arbeitskreistreffen „Heimische Käfer (Bayern)" —Verbreitung, Gefährdung und
Schutz: am 30. 11. 1985 um 9 Uhr in München, Zoologische Staatssammlung, Münch-
hausenstraße 21, 8000 München 60.

Veranstalter: Projektgruppe Arten- und Biotopschutzprogramm des Bayer.
Staatsministeriums für Landesentwicklung und Umweltfragen und Münchner Ento-
mologische Gesellschaft.

Alle interessierten Kollegen sind herzlich zur aktiven Teilnahme eingeladen. Nä-
heres bei: Dipl.-Biol. M. Reich, Bay. Staatsministerium, Rosenkavalierplatz 2,

8000 München 81, Telefon (0 89)92 14-32 49 bzw. R. Gerstmeier, MEG, Telefon
(0 89) 81 07 - 1 16.

Aus der Münchner Entomologischen Gesellschaft

Programm für Oktober bis Dezember 1985

Montag, den 28. Oktober Geselliges Beisammensein zur Eröffnung des Winter-
semesters

Montag, den 11. November Vortrag: Dr. F. S a u e r : „Soziale Faltenwespen"

Montag, den 25. November Vortrag: Dr. U. Gruber: „Pandabär und Blauer
Mohn —Tier- und Pflanzenwelt im Himalaya"

Montag, den 9. Dezember Weihnachtsverlosung

Bitte beachten Sie die Bundesartenschutzverordnung
und das Bayerische Naturschutzgesetz!

Die Mitglieder der Gesellschaft werden höflichst um
Spenden für die Wcihnachtsverlosung gebeten. Das ge-
spendete Material soll eine Stunde vor Beginn der Ver-
anstaltung abgegeben werden.

Die Veranstaltungen der Gesellschaft finden in der Gaststätte „Zum Prälat", Adolf-
Kolping-Straße 1, München 2, statt. Beginn jeweils 19 Uhr.

Der Koleopterologische Arbeitskreis in der Münchner Entomologischen Gesellschaft
trifft sich am 21. Oktober, 18. November und 2. Dezember jeweils um 18 Uhr im Re-
staurant „Alter Peter", Buttermelcherstraße, Ecke Klenzstraße, zu Bestimmungsaben-
den.


